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Der Hammer
«Der Rolf Knie Code», ab Nr. 2/2006

Gion M. Caveltys Satire auf Dan Browns
Bestsellerroman «The DaVinci Code -
Sakrileg» ist der ffammer, habe mich lange
nicht mehr so amüsiert. Zwar muss man
wohl das Original kennen, um das lustig
zu linden. Aber wer tut das schon nicht?

Spürbar höheres Niveau
Nebelspalter allgemein

Lieber Nebi, wir kennen uns ja schon seit
über 60 Jahren. Wie du dich gemacht hast!

Erstaunlich, wie sich dein Niveau innerhalb

des letzten Jahres sanft, aber doch
spürbar gehoben hat. Vielleicht dürftest
du da und dort noch etwas bissiger sein,
denn Satire soll ruhig auch mal provozieren

dürfen und der arroganten Machtelite

den Spiegel vorhalten - ganz in der
Tradition der Hofnarren im Mittelalter.
Ich drück dir bei der Gratwanderung die
Daumen.

Sagen Sie uns die Meinung!

Hat Sie eine Karikatur, ein Artikel oder
ein Gedicht besonders gefreut oder masslos

geärgert? Vermissen Sie etwas
Bestimmtes im «Nebelspalter»? Schreiben
Sie uns! Wir sind an denAnregungen und
Meinungen unserer Leserinnen und Leser

interessiert. Kurze, prägnante Texte
haben grössere Chancen, publiziert zu
werden. Bitte geben Sie Name, Vorname,
Wohnort und E-Mail an. Die Redaktion
behält sich das Recht vor, Briefe zu
redigieren oder zu kürzen.

Heinz Pfister, Aarwangen Otto Burkhalter, Thörishaus redaktion@nebelspalter. ch
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Die Gewinner des <Nebi>-Kreuzworträtsels (Nr. 4/2006):

1. Preis

Ein Turmix Espresso-Vollautomat TX550 im Wert von Fr. 1150-

Jakob Walter, Rheinfallquai, 8212 Neuhausen

2.-5. Preis
1 Blumenstrauss im Wert von Fr. 100-
Kornelia Riemer, Schulstrasse 77, 8952 Schlieren

Kurt Hochstrasser, Landstrasse 35, 7252 Klosters-Dorf

Annaros Muster, Floraweg 5, 3400 Burgdorf

Die Headhunterfirma «Flankengott Corp.» sucht

persönlichen Bodyguard

für Flankengott Schmutz

Ihre Aufgaben
• Vor der WM Dem Flankengott jeden Morgen Schienbein-

und Glogglischoner anziehen, bevor dieser aus dem Haus

geht. Plötzlich kommt nämlich Hakan oder einer aus dem

Yakin-Clan und versucht den Star zu foulen, damit Yakin

dessen Platz im WM-Team erbt

• Wahrend der WM: Sie sollten bereit sein, für den Flankengott

die Zweikämpfe auszutragen, da er lieber Tore schiesst,

als um den Ball zu rennen und zu kämpfen.

Anforderungen
• Den Ehrgeiz, den Flankengott unbedingt an die WM zu bringen

und dort zu beschützen.

• Wir wünschen uns eine kundenorientierte Persönlichkeit

Die Headhunterfirma «Flankengott Corp.» sucht

persönliche/n Homestory-Vorbereiter/in
für Flankengott Schmutz

Schon bald steht die Schweizer Illustrierte vor der Tür. Schmutz in

der Badewanne, Schmutz mit Freundin, Schmutz beim Essen. Da

muss alles perfekt stimmen im Hause Schmutz

Sie haben mehrere Jahre Erfahrung mit Wohnungen von Fussballern

oder ähnlichen schwierigen Fällen von Anfänger-Promis. Nun

wollen Sie ihr Know-how in ein qualifiziertes und sportliches Team

einbringen.

Ihre Tätigkeitsbereiche:
Mit einem hohen Verantwortungsbewusstsein sorgen Sie für die

zeitgemässen modischen Voraussetzungen für die Homestory
Maniküre, Pediküre, Coiffeur (welchen Beruf hat Schmutz' Coiffeur?},

Kleiderauswahl, Wohnungseinrichtung, Dekoration mit leeren

Bücherumschlägen usw.

Schicken Sie uns zur Bewerbung ein Bild Ihrer Wohnung

Als Frau an die Fussball-WM? Wir machen es

möglich. Flankengott Schmutz sucht eine

persönliche
Fussball-Haushaltshilfe

Sie sind für alles zuständig, wofür Fussballer

zwei linke Hände oder einfach keine Lust

haben und können locker drei Sachen gleichzeitig

machen:

Sie waschen Köbi den Kopf, falls er den

Flankengott nicht einsetzt; stauben die Mittellinie

ab; glätten die Erdschollen, bevor der Flankengott

schiessen will; putzen seine Fussballschuhe;

streichen ihm Sonnencreme ein; kaufen

Schienbeinschoner; kochen wie die

Franzosen auch nur mit Wasser; tragen für ihn

Zweikämpfe aus; haben das letzte Wort bei

Diskussionen mit dem Schiedsrichter; lenken

die Gegner ab und schalten nach dem Spiel das

Sprudelbad ein.

Wir bieten:

Zeitgemässe Anstellungsbedingungen für
Hausfrauen (80-Stunden-Woche).

Ihre Voraussetzungen:
Sie sind weiblich. Wenn Sie zu dieser Eigenschaft

gar eine Affinität zur Welt des Fussballs

haben, dann sind Sie hier richtig.

Leben
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